
RODING. „Der Standort Roding hat ein
Signal gesetzt. Wir sind Euch zu gro-
ßen Dank verpflichtet“, sagte Kreisge-
schäftsführerManfred Aschenbrenner,
an die Mitglieder der BRK-Bereitschaft
Roding gerichtet, die sich am Freitag-
abend in der Stadthalle zu ihrer Jahres-
hauptversammlung trafen. Aschen-
brenner sagte zu, Abhilfe bei den be-
engten Verhältnissen in der Rodinger
Rettungswache zu schaffen. Aschen-
brenner: „Im Haushalt ist eine sechs-
stellige Summeeingeplant.“

Bereitschaftsleiter Stefan Dietl legte
beeindruckende Zahlen vor. Von den
73Mitgliedern, sind 43 aktiv in der Be-
reitschaft tätig. Zwei neue Mitglieder
zählen seit 2019 zur Bereitschaft Ro-
ding: Katharina Gulij und Julia Sturm.
1623 Krankentransporte, 741 Notarzt-
einsätze und 461Notfalleinsätze gab es
in 2019. In der Rettungswache/ Ret-
tungsdienst wurden 1544 ehrenamtli-
che Stunden geleistet.Mit 380 Stunden
liegtAmelie Fahnroth ander Spitze der
ehrenamtlich geleisteten Stunden, ge-

folgt von Florian Scherr mit 264 und
Philipp Staußmit 228 Stunden.

20 Mitarbeiter sind in der Unter-
stützungsgruppe im Rettungsdienst
eingesetzt. Sie wurde 98-mal alarmiert
und fuhr 55 Einsätze (Bernhard
Premm19, Felix Premm17, Lars Ower-
dick 6). Reinhold Humbs ist Helfer vor
Ort in Walderbach. Er war 16-mal im
Einsatz. Mangels Personal wurde Ende
November der Standort Walderbach
geschlossen.

Viel Arbeit im Sanitätsdienst

40 Mitarbeiter sind im Sanitätsdienst
tätig. Es wurden 1532 Stunden geleis-
tet. Sie waren beim Ostermarkt in Rei-
chenbach, beim 150-jährigen Grün-
dungsfest der FFW Stamsried, bei der
Rodinger Messe, bei der Regensburger
Fußwallfahrt nach Altötting, beim
Volksfesteinzug, bei MUD Run Bun-
deswehr, bei der FFW Ziehring, beim
150jährigen Gründungsfest der FFW
Walderbach, der FFW Dieberg, bei BR
„Jetzt red i“, beimGuten-Zwecklauf der
Sparkasse, beim Christkindlmarkt in
Reichenbach, beim Jahresempfang
Landkreis Cham, beim Winter-Open-
Air in Stamsried sowie bei „Roding In-
ternation“ im Einsatz. Allein bei Ro-
ding-International war der Sanitäts-
dienst 405 Stunden imEinsatz.

Bei der Altkleidersammlung leiste-
ten 13 ehrenamtliche Helfer 135 Stun-
den. Um sich bei ihren Einsätzen fit zu

halten waren Helfer rund 890 Stunden
inAus- undFortbildungen.

Bei vier Blutspendeterminen waren
50 Helfer mit 350 geleisteten Stunden
imEinsatz. ZudiesenTerminenkamen
790 Blutspender, 78 Erstspender wur-
den registriert.

Das Jahresergebnis im Überblick:
Ehrenamtliche Mitarbeiter leisteten
1544 Stunden im Rettungsdienst, 127
Stunden bei der Unterstützungsgrup-
pe Rettungsdienst, 1532 Stunden im
Sanitätsdienst, 24 Einsatzstunden Hel-
fer vorOrt inWalderbach, 350 Stunden
im Blutspenden-Dienst, 890 Stunden
bei Fortbildungen und Übungen, 135
Stunden bei der Altkleidersammlung
und 246 Stunden bei der Öffentlich-
keitsarbeit/Mitgliedergewinnung: Ge-
samt 4848Stunden.

Geehrt wurden für fünf Jahre Mit-

gliedschaft: Nathalie Zimmerer, Corin-
na Zistler, Barbara Kreuzer, Veronika
Beck, Lars Owerdieck, für 10 JahreMit-
gliedschaft: NorbertMezei, für 20 Jahre
Mitgliedschaft: Martin Kreuzer, für 30
Jahre Mitgliedschaft: Gerhard Gabler,
für 35 Jahre Mitgliedschaft: Richard
Kreuzer, für 40 Jahre Mitgliedschaft:
ReinholdDaschner

Ehrungen für besondere Verdienste:
Daniela Owerdieck (Übernahme von
zahlreichen Sanitätsdiensten), Dr. Jörg
Owerdieck (Bereitschaftsarzt, Unter-
stützung bei diversen Sanitätsdiens-
ten), Benedikt Gruber (Übernahme
von administrativen Tätigkeiten im
Hintergrund), Bernhard Premm (Un-
terstützungsgruppe Rettungsdienst),
Reinhold Humbs (Helfer vor Ort Wal-
derbach), Felix Zeitler (Organisation
Blutspende und Altkleidersammlung),
Stefan Albert (Stellvertretender Bereit-
schaftsleiter), Johannes Krüger (stv. Be-
reitschaftsleiter).

Termine im Jahr 2020

In seiner Vorschau auf das Jahr 2020,
teilte Dietl folgende Termine mit:
Samstag 28. März Altkleidersamm-
lung, Samstag/Sonntag 4. und 5. April
Sanitätsdienst Ostermarkt Reichen-
bach, Donnerstag 28. Mai bis Samstag
30. Mai Sanitätsdienst bei der Regens-
burger Fußwallfahrt nach Altötting,
Freitag bis Montag 26. bis 6. Juli Sani-
tätsdienstVolksfest Roding.

BRK ehrt seineMitglieder
JAHRESVERSAMMLUNG

Rotkreuzbereitschaft
legt Zahlen für das ver-
gangene Jahr vor. 2019
leistetenMitglieder fast
5000 Stunden Arbeit.

Für besondere Verdienste (unten) und für langjährige Mitgliedschaft (oben) wurdebn folgende Mitglieder von Kreisgeschäftsführer Manfred Aschenbrenner,
Bereitschaftsleiter Stefan Dietl und seinen beiden Stellvertretern. FOTOS: JAKOBMORO

BILANZ

Zahlen:4848 ehrenamtlich geleis-
tete Stunden im Jahr 2020, 105
Erstspender

Standorte: ImBRK -Kreisverband
Chamgibt es derzeit 10Bereit-
schaften. Ihre Standorte sindAr-
rach,ChamFalkenstein, Furth im
Wald,BadKötzting, Lam,Roding,
Rimbach undWaldmünchen.

RODING/NEUBÄU AM SEE. Komman-
dantMichalWeiß fiel buchstäblich ein
Stein vom Herzen, als er am Samstag
im Rahmen einer kleinen Feier froh
verkünden durfte, dass die durch die
geplante EUVerschärfung zumFühren
eines Lastwagens entstandene Engstel-
le an berechtigten Fahrern zum Füh-
ren des Einsatzfahrzeuges der Neubäu-
erWehr, entschärftwerdenkonnte.

In seiner Begrüßung dankte er den
fünf Fahrer-Neulingen, die erfolgreich
die Fahrerprüfung bestanden haben,
für ihren Teamgeist, ihr „Sich-zur-Ver-
fügung-Stellen“ und ihren Einsatz für
dieWehrunddenOrtNeubäuamSee.

Gleichzeitig dankte er auch den Ka-

meraden Edi Spießl und Hermann
Wurstbauer ohne deren Unterstüt-
zung es nichtmöglich geworden wäre,
dass die Feuerwehr Neubäu zukünftig
mehrere Fahrer hat, welche im Notfall
zum Fahren des Dienstfahrzeuges be-
rechtigt sind, was nicht nur für die

Wehr, sondern auch für dieUmgebung
eine großeBeruhigungdarstellt.

Seit mehreren Monaten fungierte
HermannWurstbauer als erfolgreicher
Ausbilder der jungen Kameraden,
während sich Eduard Spießl als be-
rechtigter Prüfer zur Verfügung stellte.

Wie Weiß ausführte, kann der Dank
an die beiden Kameraden nicht groß
genug sein, denn ohne Fahrer sind der
bestenWehrdieRäder blockiert.

Hermann Wurstbauer, der seiner
Wehr stets hilfsbereit zur Seite steht,
zeigte auch gleich am Samstagabend
seine gute Seele, als er den Kameraden
eigens für die kleine Feier, zu welcher
auch Josef Schmid als erster Vorstand
herzlich gratulierte, eine ordentliche
PortionGyrosmit Beilagenkochte.

Wie Weiß am Ende ausführte, sind
für dieses Jahr nochBewegungsfahrten
zur praktischen Übungmit Teilnahme
an einem Sicherheitstraining, sowie
die Teilnahme an einemMaschinisten
Kurs geplant, wozu er die Unterstüt-
zungderMannschaft hinter sichhat.

Die Fahrerneulinge sind: Johannes
Artmann, Thomas Haberl, Martin
Lohr, Josef Stockerl und Patrick Stopf.
(rmt)

Neue Fahrer bei der Feuerwehr
EHRENAMTNeubäuer
Wehr reagierte auf EU
Verschärfung.

Die Vorstandschaft der Neubäuer Wehr freut sich mit Ausbilder, Prüfer und
den neuen Fahrern über den Erwerb des Scheins zum Führen des
Einsatzfahrzeugs. FOTO: MANFRED THURNER

RODING.DerCaritas-FördervereinRo-
ding veranstaltet imRahmen seiner
Themenreihe „mobil imAlter“ inZu-
sammenarbeitmit demKulturverein
Roding einenFilmabend.AmDonners-
tag, 13. Februar,wirdum19Uhr inder
Fronfeste (Königsperger Straße) der
Film „DieHerbstzeitlosen“ gezeigt.Der
Filmhandelt vonder 80-jährigenMar-
tha Jost, der seit demTod ihres Ehe-
mannes jeder Lebenswille fehlt.Doch
das Lebenmeint es noch einmal rich-
tig aufregendmit ihrund schonbald
wirbeltMarthamit ihrendrei Freun-
dinnendasDorflebenkräftig durchei-
nander.Obwohl sich „DieHerbstzeitlo-
sen“ des geradezu typischenKlischees
der extremkonservativenDörfler be-
dient, hat die SchweizerRegisseurin
BettinaOberli einepfiffigeKomödie,
gewürztmit einemSchussTragik, kre-
iert. So verwundert es nicht, dass die
Geschichte denEindruckvermittelt,
tatsächlichdemwirklichenLeben ent-
liehenworden zu sein.Der Filmwar in
der Schweiz derKinoerfolg 2006/2007.
Der Eintritt ist frei. Es ergehtherzliche
Einladung andie gesamteBevölke-
rung.

Kolpingball
„BemyValentine“
RODING.Valentinstag – „BemyValen-
tine?“AmSamstag, 15. Februar, lädt
dieKolpingsfamilie Roding zu ihrem
diesjährigenBall insHausder Pfarrge-
meinde SanktGallus ein. Beginn ist
um20Uhr, Einlass ab 19Uhr. Tags zu-
vor ist derValentinstag –und so lag es
nahe, dieses Jahr denBall „demValen-
tinstag“ zuwidmen.AlleMitglieder
undderenFreunde, alle Jugendlichen
undMinistranten, alle sind eingela-
den, die gerne tanzenund einen schö-
nenAbend erlebenmöchten.Vieles ist
geboten: Tanzmusikmit derVier-
Mann-Band „Schickeria“, Cocktails an
der Bar , eineMaskenprämierung, eine
tolle Einlage derKolpingjugendund
mehr.Und es ist egal, ob inKostümen
oderMaskenoder „ganznormal“; die
ganzeBevölkerung ist herzlich zudie-
semBall eingeladen. Jeder ist gerne ge-
sehen.Kartenkönnenab sofort unter
Tel. (0 94 61) 91 22 51 (mitAnrufbeant-
worter) oder per E-Mail (kolping-ro-
ding@t-online.de) gesichertwerden.
Oderdirekt anderAbendkasse. Sie kos-
ten für Erwachsene acht Euround für
Schüler vier Euro.

IN KÜRZE

Filmabend des
Fördervereins

RODING. Alle Eltern, die ihr Kind ab
September 2020 im Rodinger Kinder-
garten bzw. in den Kinderkrippen
(Adolf-Kolping-Straße und Landge-
richtsstraße) anmelden wollen, wer-
den auf folgende Termine hingewie-
sen: Dienstag, 18. Februar, von 8.30 bis
11 Uhr und von 14 bis 17 Uhr für alle
Kinder, die einen Kindergartenplatz
wünschen. Im Kindergarten werden
Kinder abdrei Jahre aufgenommen.

Mittwoch, 19. Februar, von 8.30 bis
11 Uhr und von 14 bis 17 Uhr für alle
Krippenkinder (Kinder unter drei Jah-
ren). Es besteht die Möglichkeit, in der
Zeit von 14.30 bis 17Uhr dieRäumlich-
keiten der Krippe am Regen, Landge-
richtsstraße 17 zu besichtigen. Die An-
meldung erfolgt in der Adolf-Kolping-
Straße. Die Vergabe der Plätze erfolgt
nach dem Alter und nicht nach der
Reihenfolge der Anmeldung. Mitzu-
bringen sind das gelbeUntersuchungs-
heft sowie der Impfpass. Falls es Eltern
nicht möglich ist, zu den Anmeldezei-
ten zu kommen, können sie mit der
Leitung, Tel. (0 94 61) 14 05 einen Ter-
minvereinbaren.

FAMILIE

Anmeldung
für den
Kindergarten
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